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Novartis Campus: Pharma-
stadt mit Espressoduft
Knapp die Hälfte der ersten Bauphase
auf dem Novartis Campus in Basel

ist fertig. Gebäude namhafter Architekten

reihen sich auf, darunter das

erste Laborgebäude von Adolf Krischanitz.

Roderick Honig hat sich in der

<Stadt des Wissens> umgesehen und

gibt Masterplaner Lampugnani und

Novartis-Chef Michael Plüss das Wort.
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Bahnhofplatz:
Das Wunder von Bern
Endlich. Nach jahrelangem Hin und Her

um den Bahnhofplatz, ob mit oder

ohne Baldachin, mit oder ohne Privatverkehr,

haben die Berner nun einen

fertigen Platz. Und alle sind zufrieden.

Werner Huber beschreibt den langen

Planungs- und Behördenweg und geht

näher ans Glasdach. Er warnt
dennoch: Es ist noch nicht ausgestanden.
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TV-Studio für Olympia:
A la chinoise
Laufen, Schwimmen und Zehnkampf.
Wenn die Athleten in Peking über

den Asphalt, durch die Wellen und den

Smog rauschen, rauschen bei uns

die Bilder über die Bildschirme. Meret

Ernst zeigt, wie sich ZDF, ARD und

SF rüsten und ihre Studios gestalten
und mit welchen Mitteln sie vor
Ort die Spiele in unsere Stuben bringen.
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Der V/erlag spricht
«Nach Felix, Regula und Exuperantius hat der Mann das

Zeug zum vierten Stadtheiligen», lobt Marcel Reuss im
Tages Anzeiger Benedikt Loderers Videokommentar, zu
sehen auf Hochparterre Online. Als Stadtwanderer führt
Loderer alle vierzehn Tage «eine Mischung von beissender
Satire und hochtrabender Kulturkritik» vor, setzt die NZZ
dazu. Höchste Zeit also, dass Sie www.hochparterre.ch
einschalten, wo der Stadtwanderer ab 14. August wieder
regelmässig «mit weisser Strickmütze seine Blog-Predigt»
(Tages Anzeiger) halten wird.
Eine Predigt zugunsten des fairen Architekturwettbewerbs
hält Ivo Bosch in dieser Ausgabe. Zehn Büros traten an

zum Wettbewerb um einen Geschäftssitz und am Schluss

baut der Juror Peter Märkli selbst das Gebäude. Wie es

dazu kam und was davon zu halten ist, lesen Sie auf Seite

44. In der aktuellen Ausgabe von hochparterre.Wettbe¬
werbe stellen wir mit Plänen und Texten vor:

> Bundesstrafgericht in Bellinzona
> Alterswohnungen in Ringgenberg

mit Atelierbesuch
> Areal Lagerplatz in Winterthur
> Lausanne Jardins 2009

> St. Johanns-Park in Basel

> Sporthallen Weissenstein in Bern

> Zuschlagstoff: Zahlen für offene

Wettbewerbe

Ein hoher Anteil Menschen aus aller Herren Länder,
Industriebrachen im Aufbruch, grosse Verkehrsprobleme - das

gehört zu Dietikon, der Stadt im Limmattal vor den Toren

Zürichs. Die Stadt aber arbeitet an ihrer Zuversicht mit
einer bemerkenswerten Planung ihres Zentrums, mit
Grünflächen und der Hinwendung zu den Flüssen Reppisch
und Limmat. Werner Huber war vor Ort und hat ein
Sonderheft zu Dietikons Wandel geschrieben. Wer Hochparterre

abonniert hat, findet es als Beilage zu dieser Ausgabe,
sonst online bestellen! Und wer Hochparterre abonnieren

will, findet den Coupon auf Seite 14. Köbi Gantenbein

hochparterre.
Wettbewerbe
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